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PUMPSPEICHER XXL
Erneuerbare Energiequellen werden in Zukunft einen relevanten Beitrag zur Versorgung

der Schweiz mit elektrischer Energie leisten. Das verlangt die Energiestrategie
des Bundesrats, und damit rechnen die Stromproduzenten und -verteiler. Von

zentraler Bedeutung ist dabei, dass sich die von Sonne und Wind erzeugte elektrische
Energie in grosser Menge und kurzer Zeit speichern lässt. Die Anforderungen des

Energiemarkts bezüglich Kapazität, Flexibilität und Reaktionsschnelligkeit werden

derzeit am besten durch die Pumpspeicherung erfüllt. Deshalb sind neue Pumpspeicherwerke

im Bau oder projektiert.

In diesem Heft stellen wir die beiden grössten in der Schweiz im Bau befindlichen
Pumpspeicherwerke im Detail vor – Linthal 2015 am Limmernsee im Kanton Glarus

und Nant de Drance am Lac d’Emosson im Unterwallis. Der Hefttitel deutet es bereits
an: Im Bau sind zwei Schweizer Energiegiganten. Ihre Maschinen werden Leistungen
von 1000 MW beziehungsweise 900 MW ins Netz einspeisen oder daraus beziehen,

vergleichbar mit den grossen Kernkraftwerken Gösgen 1035 MW, Leibstadt
1245 MW). Die bautechnischen Herausforderungen sind imposant: Am Muttsee
entsteht die längste Staumauer der Schweiz über 1 km), in Emosson sind zwei mehr als
400 m tiefe senkrechte Druckschächte auszubrechen. Die Baumethoden und -
vorgänge sind teilweise einzigartig – in Emosson wurden zum Beispiel Betontrichter mit
Volumen von 6000 m3 am Stück schwimmend über den See transportiert. Die
elektromechanischen Anlagen werden in Kavernen tief im Berg stehen, ihre schiere Grösse

setzt neue Massstäbe auch in der Baustellenlogistik: Für Linthal 2015 wird eine
unterirdischeStandseilbahn mit 215 Tonnen Nutzlast eingerichtet, in Emosson ist bereits ein
fast 10 km langer, in Schleifen aufsteigender Strassentunnel für Schwertransporte
entstanden. Die Bauarbeiten laufen schon seit einigen Jahren, und die Energiewirtschaft
ist weiterhin zuversichtlich, dass sich die beachtlichen Investitionen nach Fertigstellung

der Projekte rechnen werden.

Mit dieser Ausgabe schliessen wir unsere diesjährige Heftreihe zur Energiewende ab.
In bisher sieben Heften haben wir diese vielschichtige Thematik aus unterschiedlichen

Blickwinkeln beleuchtet TEC21 7/2012, 12/2012, 15-16/2012, 25/2012, 29-30/2012,
38/2012 und 45/2012). Auch im nächsten Jahr werden wir uns in lockerer Folge weiter

mit der Energiewende auseinandersetzen – zunächst mit der architektonischen
Integration von Solarthermie und Photovoltaik. Zugleich werden wir 2013 aber auch einen
neuen Schwerpunkt legen und den Fokus vermehrt auf die Interaktion mit den Nutzern

richten. Erste Themen dazu werden das ganzheitliche Bauen und der Umgang mit
Rohstoffen sein.

Aldo Rota, rota@tec21.ch
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